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• Sehr geehrte Damen und Herren, 

• Vielen Dank für Ihre freundliche Einladung. Ich freue mich sehr, wieder in Greifswald zu sein, wo 
ich das erste Mal 2012 war, auf der Einladung von Prof. Reinhard Bach, anlässlich eines 
Kolloquiums zum dreihundertsten Geburtstag des Genfer Bürgers J ean-J acques Rousseau. Das 
Terminal der Nord Stream-Pipeline befindet sich bei Greifswald, was einen Teil unseres 
Tagungsthemas direkt betrifft.

• Einige Worte zum unserem Friedensforschungsinstituts und zu meinem Werdegang. Das GIPRI 
wurde 1984 als Stiftung von J uristen und Physikern begründet. Wir sind blockfrei, im Gegensatz 
zur überwiegenden Mehrheit der westlichen Friedensforscher. Die Mitglieder des Stiftungsrats 
kommen aus verschiedenen Ländern, eines davon aus den USA. Ich bin französischer 
Staatsbürger und Schweizer Friedensforscher. Heute bilde ich am Zentrum für diplomatische und 
strategische Studien in Paris Diplomaten und Offiziere in Friedensfragen aus.
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Dulce bellum inexpertis
Kommentiert von Erasmus von Rotterdam (1466 – 1536)

nach Pindar und Vegetius, Sprichwort 3001 Adagia

Der Krieg ist den Unerfahrenen süß
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1. ELEMENTE EINES LESERASTERS
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Gesetze und Prinzipien
• Auch in der Weltpolitik gilt, durch verschiedene Wege, das dritte 

Newtonsches Gesetz des Wechselwirkungsprinzips: wenn eine Kraft 
von einem Körper auf einen anderen wirkt, immer auch eine 
gleichgroße Kraft in entgegengesetzte Richtung wirkt.

• Edgar Morin entwickelt mit dem Begriff „Komplexität“ die 
Zusammenhänge zwischen Menschen, Gesellschaften und Natur wie 
auch das Unerwartete in historischen Prozessen. 

• Geopolitik heißt Geografie + Geschichte + Kulturen +  
Weltanschauungen + Machtverhältnisse.

• Positiver Frieden umfasst zusätzlich die Abwesenheit von 
struktureller, systemischer und kultureller Gewalt
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Denken

DNH

Nennen            Handeln
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Die Machtpyramide

 Politische Macht Militärische Macht

Wirtschaftsmacht
Geistige Macht/Ideologie

Technische Basis



9

Welt als System: Pyramide der 
Pyramiden statt Globus
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Weltordnung versus 
westliche Unordnung?
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Amerikanisches  oder 
europäisches Europa?

• „Auf der Seite Amerikas muss Europa immer die Augen offen halten 
und darf keinen Vorwand für Vergeltungsmaßnahmen liefern. 
Amerika wächst mit jedem Tag. Es wird zu einer kolossalen Macht 
werden, und es muss ein Zeitpunkt kommen, an dem es, da es 
durch die Mittel neuer Entdeckungen in leichterer Verbindung mit 
Europa steht, in unseren Angelegenheiten mitreden und seine Hand 
darauf legen möchte. Die politische Klugheit gebietet es daher, dass 
die Regierungen des alten Kontinents gewissenhaft darauf achten, 
dass sich kein Vorwand für eine solche Einmischung bietet. An dem 
Tag, an dem Amerika seinen Fuß nach Europa setzt, werden Frieden 
und Sicherheit für lange Zeit aus Europa verbannt sein“. 

Talleyrand-Périgord, Charles-Maurice de (1754-1838), französischer 
Diplomat, Mémoires, lettres inédites et papiers secrets, 1891. Paris, A. 
Savine.
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Ungehörte deutsche Stimmen
• "Nicht törichter Antiamerikanismus steht zur Rede, sondern unamerikanische Empfindungen der 

nichtamerikanischen Menschheit, nicht Umtriebe gegen Amerika, sondern Behauptung eigener Vorstellungen 
gegenüber Amerika."  Egon Bahr, 1998. Deutsche Interessen - Streitschrift zu macht, Sicherheit und Außenpolitik 
(German Interests - Argument on Power, Security and Foreign Policy). München: Karl Blessing Verlag. 99.

• „Wurde Russland nicht nur eine Wohnung im "gemeinsamen Haus Europa" verwehrt, es soll gleichsam durch eine 
sich von der Ostsee bis zum Schwarzen Meer quer über den Kontinent erstreckende Staatengruppe von seinen 
westeuropäischen Nachbarn im amerikanischen Interesse getrennt werden. Das war jedenfalls die klare Botschaft 
bei einer vom amerikanischen Außenministerium Anfang Mai 2000 in der slowakischen Hauptstadt Bratislava 
organisierten Konferenz, an der Regierungschefs sowie Außen- und Verteidigungsminister, an den Staaten Ost- und 
Mitteleuropas teilnahmen, auch ich war dabei. Die Botschaft schien klar: In Zukunft sollte es auf dem europäischen 
Kontinent ein amerikanisch dominiertes "Vorfeld" gegen die Russische Föderation geben.“, 

Willy Wimmer. 2016. Die Akte Moskau, 127-128

• „Die Debatte spaltete ((1963)) in der Bundesrepublik die Parteien zwischen "Gaullisten" und "Atlantikern". Dann 
setzten die USA im Bonner Ratifizierungsprozess eine Präambel zum Elysée-Vertrag durch, die diesem seinen Kern 
nahm (...) Eine Chance für ein führungsstarkes und souveränes Europa wurde unter Mithilfe der USA und 
Großbritanniens blockiert. Sie sprengten damit die beabsichtigte deutsch-französische Zusammenarbeit zur Großen 
Erbitterung de Gaulles. Helmut Schmidt bedauerte 1986 seine Zustimmung zu der Präambel.“ 

Klaus von Dohnany, Nationale Interessen, 2022. 115-116
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"Oh! What a Lovely War!" 
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Definitionen von Krieg und Frieden

• Kriegszustand  und Sicherheit zwischen Krieg und Frieden

• Negativer und positiver Frieden (Galtung)

• Si vis pacem…
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Alte und neue Kriege

• Alte Tricks, neue Waffen

• Neue Machtorte in Territorien und Netzwerken

• Globalisierung oder „hierarchisches nationales/globales 
System“ (Michel Beaud)

• Privatisierte Staaten und privatisierte internationale 
Organisationen – Pseudo-Staaten, Pseudo-Regierungen.

• „Governance“ als Symptom

• Letzte Kriege: „War amongst the people“ & „Kognitive 
Kriegsführung“
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US-Labelled “Effective Multilateralism”

• On behalf of my government, however, I reject any suggestion that the 
United States is not committed to multilateral means of achieving policy 
goals. To the contrary, properly understood, our policies are profoundly 
multilateralist. If current U.S. policy differs at all from U.S. policy in the 
past, it is a result of our recognition that, in the post-Cold War era, 
multilateralism is more important than ever, and that without leadership -- 
without backbone -- multilateralism is predictably condemned to 
failure. In a number of recent instances where we thought it necessary, 
we have chosen to provide the leadership -- the backbone -- required for 
multilateralism to succeed. Our insistence that multilateralism be effective 
may not always make us popular, but it hardly makes us "unilateralist.“

Stephen G. Rademaker, Assistant Secretary of State for Arms Control
Remarks to Conference on Disarmament
Geneva, Switzerland
February 13, 2003
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Von Mackinder bis Brzezinski (Frank): 
Leitfaden

Ein roter Faden führt von Halford John Mackinder (1861 - 1947) 
über Zbigniew Brzezinski und George Friedman zu Mark Brzezinski
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“Heartland” von Halford Mackinder (1861 – 1947)
und “Rimland” von Nicholas Spykman (1893 -  1943)
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Mackinders Heartland

• “Who rules East Europe commands the Heartland;
who rules the Heartland commands the World-Island;
who rules the World-Island commands the world.”

• Wer Osteuropa beherrscht, beherrscht das Herzland; wer das 
Herzland beherrscht, beherrscht die Welt-Insel; wer die Welt-
Insel beherrscht, beherrscht die Welt

— Mackinder, Democratic Ideals and Reality, p. 150
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Das Bekenntnis von George Friedman 2015 
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BEIDE METHODEN
KRIEG FRIEDEN

EMOTIONEN STIMULIEREN DENKEN LASSEN

SLOGANS BEGRIFFE

UNMITTELBARKEIT KONTEXTUALISIERUNG

PERSONALISIERUNG DER MACHT MACHTSYSTEMANALYSE

NETT VS. BÖSE MÄCHTEPYRAMIDE

RECHTMÄSSIGE HERRSCHAFT AUFSTEIGENDE ODER ABFALLENDE MACHT

UNERWARTETES EREIGNIS AKTION / REAKTION

HERRSCHENDE GRUPPEN VERTRETER DER VÖLKER

UNIPOLARITÄT MULTIPOLARITÄT

ANSPRUCH AUF AXIOLOGISCHE 
NEUTRALITÄT

DIE GRUNDSÄTZE UND ZIELE DARLEGEN

LEADERSHIP /FÜHRUNG PARTNERSHIP / PARTNERSCHAFT

REGELBASIERTE ORDNUNG VÖLKERRECHT
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2. PRAKTISCHE WEGE DES FRIEDENS: 
GESTERN UND MORGEN
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Meine Fazilitation für Iran 2006

-Am 23. und 24. November 2006 leitete ich auf Ersuchen des Schweizer Botschafters in Teheran eine diskrete 
Konferenz über Iran in Genf...

• - Es ist erwähnenswert, dass der Schweizer Botschafter die Interessen der USA im Iran nach dem Abbruch 
der diplomatischen Beziehungen zwischen den USA und dem Iran vertritt. (Schutzmacht Eine 
Schutzmacht tritt in Funktion, wenn zwei Staaten in einem Konfliktfall)

• die diplomatischen und/oder konsularischen Beziehungen abbrechen.)

-Ein Beispiel für die „zweite Spur der Diplomatie“ eines „neutralen Staates“.

Aufgabe: Zusammenführung von iranischen, US-amerikanischen und anderen Akademikern zu einem 
noch festzulegenden Thema. Bedingung: Aufnahme von 2 bestimmten Iranern und 2 bestimmten Amerikanern 
in das Gremium. Es stand mir frei, die anderen Teilnehmer einzuladen. Die Konferenz wurde von der 
Schweizer Regierung bezahlt.
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„Welche Sicherheit? Welche Energien für 
den Iran und seine Nachbarn?“

• Wir wählten den Titel der Konferenz, um über die Atomfrage zu sprechen, ohne sie zu benennen.

• Durch die Lektüre des Buches eines Freundes erfuhr ich, dass einer der Amerikaner, die ich einladen musste, ein CIA-
Analyst und Mitglied des Nationalen Sicherheitsrates des Weißen Hauses war. Kurz darauf bat mich diese Person, auch 
seine Frau einzuladen, weil sie eine Spezialistin ist. Das taten wir dann auch.

• Dieser US-Analyst hielt eine kurze und klare Präsentation auf einem Flipchart, in der er erklärte, dass ein Angriff auf 
den Iran ebenso viele Nachteile wie Vorteile mit sich bringe. Daher würde er Präsident Bush bei 0 Vorteilen von einem 
Angriff abraten.

https://gipri.ch/wp-content/uploads/bulletins/BulletinN14.pdf S.5

https://gipri.ch/wp-content/uploads/bulletins/BulletinN14.pdf
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Konflikte innerhalb des Staatsapparates zu Bushs Zeiten

Einige Monate später erklärte mir ein Mitarbeiter des Schweizer  Botschafters, dass ich „über das Ziel 
hinausgeschossen“ sei.

-Er erklärte dann den Hintergrund und das eigentliche Ziel der Konferenz: einen Angriff der USA mit dem 
Argument zu verhindern, dass man während einer Verhandlung nicht angreift.

• https://www.washingtonpost.com/archive/politics/2006/12/19/ex-nsc-official-say
s-white-house-is-stifling-his-criticism-of-iran-policy/e121c705-e795-4da0-8c87-4
c1f0c44bd89/  

https://www.washingtonpost.com/archive/politics/2006/12/19/ex-nsc-official-says-white-house-is-stifling-his-criticism-of-iran-policy/e121c705-e795-4da0-8c87-4c1f0c44bd89/
https://www.washingtonpost.com/archive/politics/2006/12/19/ex-nsc-official-says-white-house-is-stifling-his-criticism-of-iran-policy/e121c705-e795-4da0-8c87-4c1f0c44bd89/
https://www.washingtonpost.com/archive/politics/2006/12/19/ex-nsc-official-says-white-house-is-stifling-his-criticism-of-iran-policy/e121c705-e795-4da0-8c87-4c1f0c44bd89/
https://www.washingtonpost.com/archive/politics/2006/12/19/ex-nsc-official-says-white-house-is-stifling-his-criticism-of-iran-policy/e121c705-e795-4da0-8c87-4c1f0c44bd89/
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Engagierter Bundesrat Burkhalter 
2014 in der Ukraine-Krise

• Der ehemalige Schweizer Bundesrat für auswärtige Angelegenheiten Didier Burkhalter war ein energischer 
Mann, der von günstigen Umständen profitierte, da die Schweiz während der Maidan-Krise und ihre Folgen 
den Vorsitz der OSZE innehatte 

• https://www.tagesanzeiger.ch/die-ukraine-krise-burkhalters-wichtigste-mission-549670566037 

• https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-58817.html 

https://www.tagesanzeiger.ch/die-ukraine-krise-burkhalters-wichtigste-mission-549670566037
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-58817.html
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Welche Medien für den Frieden?
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Sammelband russischer und 
europäischer Wissenschaftler
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Ein chinesischer Standpunkt
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US-amerikanische Sicht des chinesischen Standpunktes
„Chinas Masterplan zur Vernichtung Amerikas“
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Und dann?

• „Was wir heute am dringendsten brauchen, ist eine reife 
Diplomatie, ergebnisorientierte Verhandlungen, eine Kultur des 
Dialogs und der Vermittlung anstelle dieser starrsinnigen Kultur 
der Selbstdarstellung, der Unnachgiebigkeit und der 
Selbstgefälligkeit, die niemandem hilft.“ 

Alfred de Zayas, Building a Just Word Order
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Welcher Ausweg?

• Zuerst eine ausgewogene Sicht, auf „Leadership“ verzichten

•  Dann eine aktive Diplomatie umsetzen, nicht zuerst Streitkräfte,
NAT (North Atlantic Treaty) 1949 nicht mit NATO 1950-1951 verwechseln. (Am 19. Dezember 1950 gab der 
Nordatlantikrat die Ernennung von General Eisenhower zum ersten SACEUR - Supreme Allied Commander 
Europe - bekannt.) 1966 verlässt Frankreich die NATO, bleibt aber Mitglied des Nordatlantikvertrags.

• Erkenntnis aus meiner Praxis als Friedensforscher (auch Indien versus Pakistan erlebt) : Viele Offiziere sind 
weniger kriegerisch als hochrangige Politiker.

• Alternativen zum Krieg gab es, gibt es und wird es immer geben.
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Den gordischen Knoten mit Intelligenz lösen (Harald Kujad, 
Jacques Baud) oder mit Gewalt durchschlagen?

• „Das Friedensgenie hält die Mars-Pferde an“ Bénigne Gagneraux
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Si vis pacem cole justitiam
Wenn du Frieden willst pflege Gerechtigkeit 

• Glasmalerei im Friedenspalast in Den Haag und Internationale 
Arbeitsorganisation in Genf

• Stärker als ..bereite den Krieg vor

• „Die Gerechtigkeit ist ohnmächtig ohne die Macht; die Macht ist 
tyrannisch ohne die Gerechtigkeit.“ Blaise Pascal (1623 – 1662)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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• Kennan (George), “A Fateful Error”, https://ius.bg.ac.rs/wp-content/uploads/2023/03/2.-New-York-Times-George-Kennan.pdf 

• Kissinger (Henry), 'Do We Achieve World Order Through Chaos or Insight?’, 

https://www.spiegel.de/international/world/interview-with-henry-kissinger-on-state-of-global-politics-a-1002073.html 
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